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Die Schweiz tut sich schwer mit der aussenpolitischen Integ-
ration. Doch auch ohne EU-Mitgliedschaft fliessen immer mehr
internationale und europäische Regelungen in die Schweizer
Gesetzgebung ein. Welche Auswirkungen hat die Internatio-
nalisierung auf Schweizer Entscheidungsprozesse? Inwiefern
ändern sich die innerstaatlichen Entscheidungsverfahren?
Welche AkteurInnen werden gestärkt und wer kommt unter
Druck? Wie können bei aussenpolitischen Entscheidungspro-
zessen Politikblockaden verhindert werden? Und wie können
innenpolitische OpponentInnen ihre Interessen trotz verrin-
gertem Handlungsspielraum durchsetzen?

Die Internationalisierung verändert die Schweizer Entschei-
dungsprozesse deutlich. Die Ergebnisse zeigen auch, dass sich
die Konsequenzen bei Staatsverträgen von denjenigen beim
autonomen Nachvollzug unterscheiden. Dies ist beispiels-
weise bei der Stärkung der Position der staatlichen Exekutiven
zu beobachten. Bei der Analyse der Akteursstrategien wird die
angeblich fehlende Anpassungsfähigkeit des schweizerischen
politischen Systems relativiert. Kompensationszahlungen er-
möglichen selbst bei Staatsverträgen die Einbindung von Op-
ponentInnen, und im autonomen Nachvollzug besteht ohne-
hin keine Verpflichtung, ein Programm unverändert zu über-
nehmen. Durch institutionelle Veränderungen wie z.B. die Ein-
setzung unabhängiger Regulierungsinstanzen kann die Re-
formfähigkeit gegenüber rein innenpolitischen Vorlagen sogar
noch erhöht werden.

Die im Rahmen eines Nationalfondsprojekts verfasste Studie
basiert auf 154 Interviews mit wichtigen Schweizer Entschei-
dungsträgerInnen und analysiert detailliert das Personenfrei-
zügigkeitsabkommen mit flankierenden Massnahmen, die Neu-
ordnung der Schweizer Telekommunikationspolitik und die 11.
AHV-Revision. Mit Hilfe von Netzwerkanalysen werden die Ver-
schiebungen bei den Kräfteverhältnissen und der Gewichtung
der einzelnen Entscheidungsphasen nachgewiesen. Die stra-
tegischen Interaktionen der AkteurInnen werden mittels spiel-
theoretischen Ansätzen untersucht.
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